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Anlass : Der Landschaftspflegeverband lädt mit den überarbei teten Neuauflagen 
der Radkarten zum Schwarze Laber-Radweg im Landkrei s Neumarkt 
und zur landkreisübergreifenden Juradistl-Tour zum Naturgenuss mit 
Naturerkenntnissen ein ! 

 
 
Anwesende/ eingeladen: 
 

• stv. Landrat Willibald Gailler, stellv. Vorstandsvorsitzender des Landschaftspflege-
verbands 

 

• Bürgermeister der beteiligten Kommunen: Gemeinde Pilsach, Stadt Neumarkt, Stadt 
Velburg, Stadt Parsberg, Markt Lupburg, Markt Hohenfels und Gemeinde Seubersdorf 

 

• Claudia Jurascheck, Untere Naturschutzbehörde 
 

• Michael Gottschalk, Michael Endres, Christine Riel, Tourismus Landkreis Neumarkt 
 

• Werner Thumann (Geschäftsführer), Agnes Hofmann, Landschaftspflegeverband 
Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

 
 
Die Radkarten zu den beiden landschaftsbezogenen Radrouten, der „Schwarze Laber-

Radweg“ im Landkreis Neumarkt sowie die „Juradistl-Tour“ des Landschaftspflegever-

bands wurden aktuell überarbeitet und nachgedruckt, um der großen Nachfrage weiterhin 

nachkommen zu können.  

Daher begrüßt heute Bürgermeister Adolf Wolf zur Vorstellung der neu gedruckten Rad-

karten alle am Projekt Beteiligten an der Quelle der Schwarzen Laber, wo die Radfahrer, 

wenn sie von Neumarkt her kommen, einen ersten schönen Rastplatz vorfinden.  
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Der Schwarze Laber-Radweg wurde vom Landschaftspflegeverband in enger Abstimmung 

mit der Naturschutzverwaltung und zusammen mit den Projektgemeinden im Jahr 2005 

realisiert. Damit konnte ein lang gehegter Wunsch der Anliegergemeinden erfüllt werden.  

Mit der nun erfolgten Ausarbeitung auch im Landkreis Regensburg kann das Tal der 

Schwarzen Laber auf seiner gesamten Länge von über 80 km erradelt werden. 

 

 

Mit der Ausgestaltung einer abwechslungsreichen Routenführung und der Ausstattung mit 

Info- und Erlebnisstationen im Landkreis Neumarkt, verfolgte der Landschaftspflegever-

band von Anfang an das Ziel, die Menschen auf unsere Natur und Landschaft aufmerk-

sam zu machen und sie dafür zu begeistern.  

Das ist hier das besondere Anliegen: Naturgenuss mit Naturerkenntnis und Naturver-

ständnis zu verknüpfen. So erfährt der Radlfahrer hier etwas zur ökologischen Umgestal-

tung der Quelle der Schwarzen Laber, auf einem Aussichtspunkt mit Fernrohr bei Dietkir-

chen gibt es Infos zu den Landschaftseinheiten, bei Lengenfeld kann man einen Felsen-

keller im Doggersandstein besichtigen, bei Oberweiling erlebt man auf einem Holzpodest 

die Baumkrone eines Apfelbaums ganz hautnah und in Parsberg und Lupburg gibt es 

Wissenswertes zur Beweidung der Wacholderheiden, zur Landschaftspflege und zum Ju-

radistl-Lamm. 

 

 

In der Neuauflage erfolgte, neben kleineren Streckenkorrekturen (z.B. Verbesserung der 

Routenführung ab Bahnhof Neumarkt durch das Stadtgebiet), eine Aktualisierung des In-

formationsteils. Hier sind unter anderem alle Einkehrmöglichkeiten und alle Juradistl-Part-

nerbetriebe aufgeführt.  

Der Neuentwurf der Titelseite mit der nun einheitlichen Gestaltung mit dem „Bayern-Bo-

gen“ für alle Tourismusprodukte erfolgte in enger Abstimmung mit der Tourismusabteilung 

im Landratsamt.  

 

 

Ideal ergänzt wird der Schwarze Laber-Radweg durch die „Juradistl-Tour“. Diese verbindet 

die Radrouten entlang der Täler der Schwarzen Laber, der Lauterach, des Forellenbachs, 

der Vils und Naab in einer landkreisübergreifenden Tour mit insgesamt 5 Etappen. 

Diese Tour, die im Rahmen des Naturschutzprojekts nepomuk entwickelt wurde, wird nun 

mit einer Neuauflage im Biodiversitätsprojekt „Juradistl“ weitergeführt.  
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Beide Radwanderkarten wurden mit Mitteln der Landschaftspflege- und Naturpark-Richtli-

nie und Mitteln der Europäischen Union im Rahmen des Projekts „Juradistl“ gefördert. Die 

grafische Ausgestaltung und Projektbegleitung erfolgte über Anne Wendl vom Planungs-

büro landimpuls.  

 

 

Beide Radwanderkarten sind kostenfrei erhältlich beim Landschaftspflegeverband im 

Landratsamt sowie bei den beteiligten Kommunen, Stadt Neumarkt, Gemeinde Pilsach, 

Stadt Velburg, Stadt Parsberg, Markt Lupburg, Markt Hohenfels und Gemeinde Seubers-

dorf.  

Auch auf der Homepage des Landschaftspflegeverbands sind die Radkarten als Down-

load erhältlich. 

 

 

 

Kurzinfos zu beiden Touren: 
 
Schwarze Laber-Radweg: 
• Ausgangspunkt: Bahnhof Neumarkt 
• In beiden Richtungen beschildert von Neumarkt durchs Tal der Schwarzen Laber bis Lupburg; 

dort Weiterfahrt bis Regensburg möglich oder Rückfahrt über Lupburg zum Bahnhof Parsberg 
• Streckenlänge: ca. 44 km im Landkreis Neumarkt (bis Regensburg insgesamt ca. 85 km) 
• 11 Info- und Erlebnisstationen entlang der Strecke 
 
 
Juradistl-Tour: 
• landkreisübergreifende Tour durch die Täler der Schwarzen Laber, Lauterach, Forellenbach, 

Naab- und Vilstal; Verbindung der dort meistbereits bestehenden und beschilderten 
Radrouten zu einer Rundtour 

• insgesamt 150 km, aufgeteilt auf 5 Etappen 
• 8 Juradistl-Erlebnisstationen entlang der Strecke 
 
 

 
 
 
Ihre Ansprechpartner: 
 

Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V.  
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
e-mail: lpv@landkreis-neumarkt.de 
www.lpv-neumarkt.de 
 
Werner Thumann     Agnes Hofmann  
Tel. (09181) 470-337    Tel. (09181) 470-383 


